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Fidel Castros erfolgreiche Abwehr

Streiflichter

Unlängst erschien am Schwarzen
Brett eines großen Betriebes in
Nottingham (England) folgende
Bekanntmachung: «Wer von der
Belegschaft am Tage des Fußball-
Länderkampfes Urlaub haben möchte,

um einer wichtigen
Familienangelegenheit beiwohnen zu kön¬

nen, wird ersucht, den Antrag bis
zehn Uhr dem Personalchef
einzureichen.»

¦
In Amerika wird das Trinken von
geruchlosem Wodka mehr und mehr
Mode. Ein Verkaufsdirektor ließ
seinen Vertreterstab kommen und
sagte den Herren: «Es ist Ihnen

verboten, vor einem Kundenbesuch
Wodka zu trinken. Sie haben Gin
zu trinken. Ich möchte, daß meine
Kunden wissen, wenn sie mit Ihnen
reden, daß Sie betrunken und nicht
blöd sind!»

¦
Nach dem Tode Mohammeds V.

von Marocco erinnerte die <New

York Times> daran, daß der kürzlich

verstorbene König nach seinem

Amerika-Besuch vor drei Jahren
erklärt hatte: «Die Amerikaner
verwechseln Schulbildung mit Weisheit.

Sie verwechseln Geld mit
Intelligenz. Sie verwechseln Sex mit
Liebe. Und sie verwechseln sanitäre

Anlagen mit Zivilisation.» TR
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